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Exposé

Wohnung in Hemmoor

Kapitalanlage: vermietete 1-Zimmer-Wohnung im
Zentrum von Hemmoor - provisionsfrei -

Objekt-Nr. OM-428205
Wohnung

Verkauf: 83.000 €

Ansprechpartner:
Philipp Stangohr

21745 Hemmoor

Niedersachsen

Deutschland
Baujahr 1984 Zustand modernisiert
Etagen 3 Schlafzimmer 1
Zimmer 1,00 Badezimmer 1
Wohnflache 42,74 m2 Etage 2. 0G
Energietrager Gas Stellplatze 1
Hausgeld mtl. 254 € Heizung Zentralheizung

Ubernahme Nach Vereinbarung
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Objektbeschreibung

Stabil vermietet — tiberzeugend im Standort

Bruttomiet-Rendite 5,42%

Diese vermietete 1-Zimmer-Wohnung tiberzeugt durch ihre zentrale Lage in Hemmoor und
eine solide Vermietungssituation. Eine interessante Gelegenheit fir Kapitalanleger mit Fokus
auf stabile Mieteinnahmen.

-Einbaukiiche mit Sptilmaschine und Backofen mit Kochfeld

-Ktihl-Gefrierkombination als Standgerat

-Bodenbelege: modernes Laminat, helle Fliesen in der Kiiche

-Weifle Innentiiren

-Duschbad: Regendusche, Wand-WC, Waschbeckenunterschrank,

beleuchteter Spiegel, Handtuchheizkérper

-Abstellkammer schrag gegentiber der Wohnung

-Parkmoglichkeiten direkt vor dem Haus

-Fahrrad-Garage

-Energieausweis C

-Gaszentralheizung

Ein Besichtigungstermin ist kurzfristig méglich. Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Die erforderlichen Objektunterlagen sind vorhanden.

Ausstattung

Die Wohnungsgrofie betragt laut Teilungserklarung 42,74 qm.

Die Einbauktiche ist im Preis enthalten.

Dieser Wohnung ist in der Teilungserkldrung ein dedizierter Pkw-Stellplatz zur
ausschliefilichen Nutzung zugeordnet. In der Praxis werden die Stellplatze derzeit
gemeinschaftlich genutzt.

Seit Dezember 2023 ist die Wohnung zuverlassig vermietet. Die Mietzahlungen erfolgen
punktlich und vollstandig; es bestehen keine offenen Forderungen.

Berechnung der Brutto-Mietrendite: jahrliche Nettokaltmiete von €4.500,- im Verhaltnis zum
Kaufpreis von €83.000,- = 5,42%.

Fuf3boden:
Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Duschbad, Einbauktiche

Lage

Im Zentrum von Hemmoor sind Einkaufsméglichkeiten, Kindergarten, Grund- und
weiterflihrende Schulen, Arzte und Apotheken gut erreichbar.
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Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Offentliche Verkehrsmittel

www.ohne-makler.net/expose/428205 Seite 3/12



Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch 94,10 KWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse C
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DUSCHBAD

EINBAUKUCHE

www.ohne-makler.net/expose/428205 Seite 6/12



Galerie

il i
HAUSFLUR

ABSTELLKAMMER

www.ohne-makler.net/expose/428205 Seite 7/12



Galerie

TREPPENHAUS
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ENERGIEAUSWEIS oo

geman den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16. Oktober 2023

Erfasster Energieverbrauch des Gebéudes Registriernummer: NI-2025-005932871 3

Energieverbrauch
Treibhausgasemissionen 22,6 kg CO,-Aquivalent i(m*a)

ARREE | C | o e | r R
o 25 5 75 10 125 150 175 200 225 >250

1036  KWh/(m*a)
1 F g dieses a

Endenergieverbrauch dieses Gebdudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 94,1 kWh/(m*-a)
Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
Zeitraum p Primér- | Energie- Anteil Antail —
Yon bis Energietrager * energle-  verbrauch |Warmmwasser  Heizung faktar
faktor- [kWh) [kwh) [kWh)
01.01.2021 | 31.12.2023 Erdgas E 1,10 157740 - 157740 1,13
01.01.2021  31.12.2023 Wamwasserzuschlag 1,10 48114 48114 —
A { }

Seite 10/12

www.ohne-makler.net/expose/428205



37 6.89 2

r—A‘ NLT

m;t "’Av

— —

u w

=F =K

o - - - --—-—--- @ (0o

o~ o~

- \Wohnen/Schiafen <
31,69 m?

e 3

on

o

<K

M.\.

29 182 o
A ¥

T 245 115 176 115 245 24

’II”II' 'H’ ’H’ 71 7

www.ohne-makler.net/expose/428205 Seite 11/12



Anhidnge

1. ENERGIEVERBRAUCHSAUSWEIS
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ENERGIEAUSWEIS o

gemaB den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16. Oktober 2023
Gilltig bis: 31.08.2035 Registriernummer: NI-2025-005932871 1
Gebdude
Gebaudetyp Mehrfamilienhaus [ Sp—
Adresse | Zentrumsstrale 1-5
21745 Hemmoor -
Gebaudeteil ? Teil des Wohngebéud_es
_Baujahr Gebaude * 1984
Baujahr Warmeelzeuger 2000
_ Anzahl der Wohnungen | 9 o
Geb&udenutzflache (Ay) 8019 mj | O nach § 82 GEG aus der Wohnflache ermittelt

Wesentliche Energietrager fiir Heizung ® i Erdgas E

Wesentliche Energietrager flir Warmwass...
Erneuerbare Energien * Art: Verwendung: -
| An_dﬁuﬂung g X Fensterliiftung O Liftungsanlage mit Warmeriickgewinnung — ]

[ Schachtliiftung O Ldftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung

Art der Kiihlung * [J Passive Kiihlung O Kiihlung aus Strom
O Gelieferte Kélte D) Kihlung aus Wérme

Inspektionspflichtige Klimaanlagen ® 1 Anzahl: 0 J Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion: -

Anlass der Ausstellung des 0 Neubau O Modemisierung [0 Sonstiges (freiwillig)

Energieausweises X Vemmietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben iiber die energetische Qualitit des Gebidudes

Die energetische Qualitdt eines Geb&udes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfliche dient die energetische Gebiudenutzfidche nach dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflichenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschldgige Ver-
gleiche ermdglichen (Erlduterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

)Z( Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/\Verbrauch durch X Eigentiimer O Aussteller
[J Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigeflgt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energicausweise dienen ausschlieBlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebdude oder den oben
bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen tberschlégigen Vergleich von Gebéuden zu ermdglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung} Untm ﬂ gﬁ . “.’-

ISB-Haase GmbH

Ingenieur- und Sachversténdigenbiiro

Alter Postweg 20 Fax- wwwlisb-haase.de

21614 Buxtehude info@isb-haase de
01.09.2025

Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
nur im Falle des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

Mehrfachangaben méglich

bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Kiimaaniagen oder kombinierte Liftungs- und Kiimaanlagen im Sinne des § 74 GEG

@A woN

AG, Verbrauct 503




ENERGIEAUSWEIS . womgebiuce

gemal den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ! 16. Oktober 2023

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes

Energiebedarf

| s |
0
w

Anforderungen gemiR GEG °

Primérenergiebedarf
Ist-Wert kWhi/(m*a)  Anforderungswert

Energetische Qualitét der Gebdudehdille H,'
Ist-Wert Wi(m?-K) Anforderungswert

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau} O eingehalten

25 50 75 100

Registriernummer: NI-2025-005932871 2

Treibhausgasemissionen kg CO,-Aquivalent /(m?a)

KWhi(m?-a)

W K)

125

150 175 200 225 >250

1] erglebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
[0 Verfahren nach DIN V 18599
[J Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebdudeverfahren”)
[ Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

Endenergiebedarf dieses Gebidudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien

Nutzung emeuerbarer Energlon® [ fir Heizung [J fur Warmwasser

[T Nutzung zur Erfiillung der 65%-EE-Regel gemaR § 71 Absatz 1 in
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG

[J Erflllung der 65%-EE-Regel durch pauschale Erfillungsoptionen

nach § 71 Absatz 1,3,4 und 5 in Verbindung mit § 71b bis h GEG®

Hausiibergabestation (Warmenetz) (§ 71b)
Warmepumpe (§ 71¢)

Stromdirektheizung {(§ 71d)
Solarthermische Anlage (§ 71e)

Warmepumpen-Hybridheizung (§ 71h)
Solarthermie-Hybridheizung (§ 71h)

Oo0o0oico

Heizungsanlage fiir Biomasse oder Wasserstoff/-derivate (§ 71f,g)

Dezentrale, elektrische Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5)
0 Erfiullung der 65%-EE-Regel auf Grundlage einer Berechnung im

Einzelfall nach § 71 Absatz 2 GEG  ppteil Wir- Anteil EES  Anteil EES
mebereit-_  der Einzel- aller
Art der emeuerbaren Energie stellung anlage Anlagen’
Summe? %
[0 Nutzung bei Anlagen, fir die die 65%-EE-Regel nicht gilt®

Art der emeuerbaren Energie Anteil EE *°
%
i . %
Summe® %

O weitere Eintrage und Erlauterungen in der Anlage

siehe Fullnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Mehrfachnennung méglich
EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
Anteil der Einzelanlage an der Warmebereitstellung aller Anlagen

D v b N

Hottgenrath Software AG, Verbrauchspass 5.0.3

nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall § 80 Absatz 2 GEG

Anteil EE an der Warmebereitstellung der Einzelanlage/aller Anlagen

Vergleichswerte Endenergie*

Ay E | c| o | €| FIGEER

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
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Erlauterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lasstfiir die Berechnungdes Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen filhren
kénnen. InsbesonderewegenstandardisierterRandbedingungeneriau-
ben die angegebenen Werte keine Riickschilisse auf den tatséchlichen
Energieverbrauch.DieausgewiesenenBedarfswerteder Skalasindspe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzflache
{Ay), die im Allgemeinen grofer ist als die Wohnflache des Gebéau...

7 nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen

Summe einschlieBlich gegebenenfalls weiterer Eintrége in der Anlage

9 Anlagen, die vor dem 1. Januar 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in
einem Gebaude eingebaut oder aufgestellt worden sind oder einer Uber-
gangsregelung unterfallen, gemafl Berechnung im Einzelfall

Anteil EE an der Warmebereitstellung oder dem Warme-/Kélteenergiebed...

o

3



ENERGIEAUSWEIS « vomgessuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16. Oktober 2023
Erfasster Energieverbrauch des Gebadudes Registriernummer: NI-2025-005932871 3

Energieverbrauch

Treibhausgasemissionen 22,6 kg CO,-Aquivalent {{m*-a)

Endenergieverbrauch dieses Gebdudes
94,1 KWh/(m?-a)

AEREENE | C | o | e F L

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

103,6 kWh/(n-a)
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" Primérenergieverbrauch dieses Gebdudes

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 94,1 kWh/(m?-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum ‘ Primar- Energie- Anteil Anteil ‘ Kiima-
von bis Energietriger 2 energie- | verbrauch |Warmwasser| Heizung faktor
| ‘ faktor- [kWh] [kWh] [kWh]
01.01.2021 | 31.12.2023 | Erdgas E 1,10 157740 — ‘ 157740 1,13
01.01.2021 | 31.12.2023 Warmwasserzuschlag 1,10 48114 48114 ‘ —
— 4 - | S S ——
|
|
[ [ |
[0 weitere Eintrage in Anlage
Vergleichswerte Endenergie®
MEElA|'B | c| o | E| F |NCHER
0 25 50 75 100 125 150 975 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten  Vergleichswerte  beziehen
e g sich auf Gebaude, in denen Warme fiir Heizung und
Q Y D & -, .9 . N = .
gv §q, §q, %\Q? § q?b .&;c?.@b' '4;5-@5. VWI\{:jmwasser durch Heizkesse! im Gebdude bereitgestelit
o @ = b ) .. .
@ o NG O A
Ny \Z\e ,Z? g}%bs ;&&q \f,;§ S \é’q}e Soll ein Energieverbrauch eines mit Fem- oder Nahwarme
;éz? § Q‘} ‘z? $° Q°_§J g’ SOb @z'sg beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
Q*f;‘\ é} QS‘ é')"’ (‘5’5 &‘é\ dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
& ,ZF’Q-% ‘Zzg’@‘ Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebduden mit
9 é« & G& Kesselheizung zu erwarten ist.
S

Erlduterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Emittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter
Gebaudenutzflache (A,) nach dem GEG, die im Allgemeinen gréfter ist als die Wohnfliche des Gebdudes. Der tatsachliche Energieverbrauch eines
Geb&udes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich dndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe Fultnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

gegebenenfalls auch Leerstandszuschléage, Wammwasser- oder Kithlpauschale in kWh
®  EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

] I AG, Vert h 503
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ENERGIEAUSWEIS «wemgosi

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom '

Empfehlungen des Ausstellers

Registriernummer:

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MafBnahmen zur kostengtinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind

X maglich

16. Oktober 2023

NI-2025-005932871 4

[ nicht moglich

Empfohlene Modernisierungsmafinahmen

empfohlen

{freiwillige Angaben)
in Zu- als geschitzte geschatzte Kosten
Nr Bau- oder MafRnahmenbeschreibung in sammen- | Einzel- | Amortisa- pro eingesparte
i Anlagenteile einzelnen Schritten hang mit | maR- tionszeit Kilowattstunde
grofierer | nahme Endenergie
Modemi-
sierung
1 Obere Dammung 16 cm WLG 035 =] X
Geschossdecke
2 Kellerdecke / D&mmung 8 cm WLG 025 0 X
Bodenplatte
3 Fenster Wérmeschutzverglasung 0O K
4 Waérmeverteilung Dammung der Verteilleitungen O ]Z[
5 Heizungsanlage Hydraulisch Abgleichen [} )Z(

[0 weitere Eintrége im Anhang

Hinweis:

Genauere Angaben zu den Empfehlungen

Modemisierungsempfehlungen fiir das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fiir eine Energieberatung.

sind erhéltlich bei/unter:

Alter Postweg 20, 21614 Buxtehude

| 1ISB-Haase GmbH, Ingenieur- und Sachversténdigenbiiro

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Dieser Energieausweis ist auf Grundlage des Energieverbrauchs erstelit und stellt keine Ingenieursleistung im Sinne einer Energetischen Bewertung

dar.

Wir Empfehlen die Erstellung eines Sanierungskonzeptes und Begutachtung des Gebaudes durch entsprechendes Fachpersonal.

1

Hottgenroth Sofiware AG, Verbrauchspass 5.0.3

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises



ENERGIEAUSWEIS i womgossuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebiudeenergiegesetz (GEG) vom '

Erlduterungen

Angabe Gebiudeteil — Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energie-
ausweises gemaR § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebédudeteil zu
beschranken, der getrennt als Wohngebaude zu behandeln ist (siehe im
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
.Gebdudeteil“ deutlich gemacht.

Emeuerbare Energien — Seite 1
Hier wird dartiber informiert, wofiir und in welcher Art erneuerbare

Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung emeuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2
Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primarenergiebedarf

und den Endenergiebedarf dargestelit. Diese Angaben werden rechne-
risch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. geb&udebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Wiarmegewinne usw.) berechnet. So ldsst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Riickschliisse auf den tatséchli-
chen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf — Seite 2
Der Primérenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Geb&udes ab. Er

beriicksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primérenergiefaktoren
auch die sogenannte ,Vorkefte (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrdger (z.B. Heizél, Gas,
Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Energetische Qualitdt der Gebdudehiille —Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmelibertragende Umfas-
sungsfldiche bezogene Transmissionswarmeveriust. Er beschreibt die
durchschnittliche energetische Qualitdt aller wérmeiibertragenden Um-
fassungsflichen (AuRenwénde, Decken, Fenster etc.) eines Gebdudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuBer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Wiérmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines Geb&udes.

Endenergiebedarf — Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jahr-

lich bendtigte Energiemenge fiir Heizung, Liftung und Warmwasserberei-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-
gen errechnet und ist ein Indikator fiir die Energieeffizienz eines Gebdudes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge
die dem Geb&ude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter Berlicksichtigung der Energieverluste zugefiihrt werden muss,
damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und
die notwendige Liftung sichergestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Erfillung

der 65%-EE-Regel — Seite 2

§ 71 Absatz 1 GEG sieht vor, dass Heizungsanlagen, die zum Zweck der
Inbetriebnahme in einem Geb3dude eingebaut oder aufgestellt werden,
grundsétzlich zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbarem Energien betrie-
ben werden. Die 65%-EE-Regel gilt ausdriicklich nur fiir neu eingebaute
oder aufgestellte Heizungen und iberdies nach MaRlgabe eines Systems
von Ubergangsregeln nach den §§ 71 ff. GEG. In dem Feld "Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien” kann filr Anlagen, die den §§ 71 ff. GEG
bereits unterfallen, die Erflllung per Nachweis im Einzelfall oder per pau-

siehe Fulnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hattgenroth Software AG, Verbrauchspass 5.0.3

16. Oktober 2023

schaler Erfiillungsoption ausgewiesen werden. Fir Bestandsanlagen, auf
die §§ 71 fi. nicht anzuwenden sind oder fiir die Ubergangsregelungen
nach § 71 Absatz 8, 9 oder § 71i - § 71m GEG oder sonstige Ausnahmen
gelten, kinnen die zur Warmebereitstellung eingesetzten emeuerbaren
Energietrager aufgefiinrt und kann jeweils der prozentuale Anteil an der
Warmebereitstellung des Gebéudes ausgewiesen werden.

Endenergieverbrauch — Seite 3
Der Endenergieverbrauch wird fiir das Geb&ude auf der Basis der Ab-

rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenver-
ordnung oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt.
Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebdudes
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch fiir die Heizung wird anhand der konkreten érilichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
ten Mittelwert umgerechnet. So filhrt beispielsweise ein hoher Verbrauch
in einem sinzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
des Gebdudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti-
sche Qualitat des Geb&udes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Rickschluss auf den kiinftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Gebaude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuelien Verhalten der Bewohner abhéngen.

Im Fall lAngerer Leerstdnde wird hierfir ein pauschaler Zuschlag rechne-
risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse
der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch betrie-
benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch (ber eine Pauschale
berlicksichtigt. Gleiches gilt fiir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung”
zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3
Der Primdrenergieverbrauch geht aus dem fiir das Gebdude ermittelten

Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils einge-
setzten Energietréager berticksichtigen.

Trelbhausgasemissionen — Seite 2 und 3
Die mit dem Primérenergiebedarf oder dem Primdrenergieverbrauch ver-

bundenen Treibhausgasemissionen des Gebdudes werden als aquivalen-
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Immobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafir erforderichen
Angaben sind dem Energisausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modelihaft ermittelte Wer-

te und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche der Werte die-
ses Gebdudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte fur die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.






	Exposé
	Wohnung in Hemmoor
	Kapitalanlage: vermietete 1-Zimmer-Wohnung im Zentrum von Hemmoor - provisionsfrei -
	Objekt-Nr. OM-428205
	Wohnung
	83.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

